
 
 

Filme machen mit Kindern und Jugendlichen 
 

 
 

Filme erfreuen sich bei Kindern großer Beliebtheit und können eine Bereicherung darstellen. Sie 
identifizieren sich stark mit den Filmfiguren, die sie zum Lachen bringen und unterhalten. Im besten 
Fall bieten sie den jungen Zuschauerinnen und Zuschauern auch ein Fenster zur Welt, das ihnen neue 
Einblicke gewährt, Handlungsmuster aufzeigt und sie zur Auseinandersetzung mit sich und der Welt 
anregt. 

Mit diesem Grundverständnis finanziert der Sri Lanka Verein die Produktion von zwei Filmen des 
bekannten Drehbuchautors, Film- und Fernsehregisseurs Parakrama Niriella, der für seine innovative 
Ansätze in der Theater- und Filmkunst bereits zahlreiche Auszeichnungen und Preise erhalten hat. 

  

 



 
 

In dem einen Film „Der Uhrendieb“ geht um das Wiedersehen zwischen einem älteren und jüngeren 
Mann, der sein Schüler war. Der junge Mann drückt seinem ehemaligen Lehrer seine große 
Dankbarkeit aus, weil dieser ihn damals nicht verraten hat, obwohl er einem Mitschüler dessen Uhr 
gestohlen hatte. Da der Lehrer einen eleganten Weg fand, die Uhr - ohne jemanden offen zu 
blamieren - wieder seinem Besitzer zu übergeben, hat er dem Dieb seine Würde gerettet. Dieser hat 
damals sofort begriffen, wie fair und solidarisch der Lehrer diese Situation meisterte, und dass er 
seither niemals mehr etwas gestohlen hat und sogar selbst Lehrer geworden ist.  

Der zweite Film „Spitzbübisch“ handelt von einer Gruppe aus Mädchen und Jungs, die mit ihren 
Familien in einer wunderschönen Natur aufwachsen und öfter auch mal die Früchte von den Bäumen 
der Nachbarn stibitzen. Deshalb hören sie das Läuten der Schulglocke nicht rechtzeitig. Da sie nun zu 
spät zum Unterricht kommen, bekommen sie auch nicht ganz mit, was der Lehrer gerade fragte, 
nämlich welchen Beruf sie später wählen würden. Während sich die anderen Schülerinnen und 
Schüler am darauffolgenden Tag in Kleidern der jeweiligen Berufe (Arzt, Mechaniker, Lehrer, 
Krankenschwestern, Pflanzer, Piloten, Armeeoffiziere und sogar als buddhistischer Mönch) vorstellen, 
präsentieren die sechs Spitzbübischen aus handgemalten und gebastelten Komponenten das 
Wunschbild einer gesunden Umwelt. Das hat alle Schüler begeistert und viel Applaus gebracht. 

Wir sind gespannt, wann die Filme in die Kinos kommen, und wie die Kinder sich mit den Themen 
auseinandersetzen. 

 

 

 


